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§ 46 WGarG 2008 Befüllen von
Lagerbehältern

 WGarG 2008 - Wiener Garagengesetz 2008

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 07.10.2024

(1) Das Befüllen von Lagerbehältern darf nur aus hiefür zugelassenen Tankfahrzeugen erfolgen.

(2) Das Befüllen von Lagerbehältern mit einem Inhalt von mehr als 1.000 Liter muss über Füllstellen und festverlegte

Füllleitungen zu den Lagerbehältern erfolgen. Die Behälter der Tankfahrzeuge müssen vor dem Anschließen der

Abfüllschläuche wirksam geerdet werden. Die Befüllung von Lagerbehältern für brennbare Flüssigkeiten der

Gefahrenklassen I und II darf nur unter Verwendung der Gaspendelleitungen erfolgen.

(3) Beim Befüllen darf in Lagerbehältern, Rohrleitungen und Armaturen kein unzulässiger Druck auftreten.

Lagerbehälter mit einer Überfüllsicherung, deren Funktion von einer Steuereinrichtung am Tankfahrzeug abhängig ist,

dürfen nur unter Verwendung dieser Einrichtung befüllt werden.

(4) Der Befüllvorgang von Lagerbehältern ist während der ganzen Dauer vom Bedienungspersonal zu überwachen.

Während des Befüllvorganges ist im Gefahrenbereich das Rauchen und Hantieren mit o;enem Feuer und Licht

verboten.

(5) Beim Befüllen über eine Füllstelle auf der ö;entlichen Verkehrs=äche sind gut sichtbare Warnhinweise

anzubringen, die auf die möglichen Gefahren durch den Befüllvorgang hinweisen. Auf dem ö;entlichen Gut sind

Füllschläuche so kurz wie möglich zu verlegen.

(6) Beim Befüllen von Lagerbehältern dürfen Verkehrs=ächen, Grünanlagen, Gebäudeteile oder sonstiges fremdes

Eigentum nicht verunreinigt werden.
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